
(Dme Ordinftnz
Hinsichtlich d,S CurbenS und Pflastern» der

Seitenwege in der Nord sten Straße, zwi-
schen Walnut und Elmstraßt ,c. j
Abschnitt 1. Sei eS verordnet und inaktirt

durch die Selekt und Common Councils der
City Reading, und hiermit verordnet und in-
aktirt durch die gedachte Autorität, daß die Eig-
ner von Lotten und Grundeigenlhum in der 5.
Straße, von der Walnutstraße bis ans Eigen-
thum von Samuel Peich, an der gedachten 5.
und ans Eigenthum von Michael Hiegel, an
der Westseite derselben, in erjagter Eity, hier-
mit beauftragt und angewiesen sind, die Sei-
tenwege vor ihren respektive» Lotten mit Back-
steinen oder flachen Steinen zu pflastern und

ebenso dieselben mit gehauenen Steinen zu uin-i
geben, binnen sechzig Tagen nach der Passirung
dieser Ordinanz, vorbehalten, daß vor leeren
Lotten oder Ställen nur eine Breite von süns
Fuß gepflastert werden mag, nach Gutdünken
der Eigner, doch ist solcher Fußweg nahe an die
Curbsteine und zwischen die Schattenbäume zu
legen, wenn solche sind.

Abschnitt 2. Und es sei ferner verordnet
und inaktirt durch die gedachte Autoritär» daß
wenn die Eigner von erfagren Lotten sich wei-
gern oder vernachlässigen die in dieser Ordinanz
enthaltenen Verordnungen zu erfüllen, es die

Pflicht des Straßen-CommijsionerS sein soll,
und er ist hiermit angewiesen und verpflichtet
die Seitenwege vor den erjagten Lorten zu cur»!
den und zu pflastern, »ach der hierin zuvor be» j
schriebenen Ordnung ; und er soll die Rechnung
oder Rechnungen dcm City-Anwalt einhändi,
gen, dessen Pflicht es sein soll ein Lien oder Li-
ens auszufertigen und gegen das Eigenthum
solcher Personen eintragen zu lassen welche die-

ser Ordnung nicht nachkommen.
Passirt Januar 25- Ifisl.

Joel bitter,P.S.C. W.A-IVell-,P. C.C.
Attest, H. Reitmovc,, S.S.C.

N>. Tvso», S.C C.
Reading, Februar 4. 4m.

Tetter oder Flechte kurirt.
Reading, den 21. Zan. 1851.

Es wird hiermit bezeugt, daß ich schon meh-
rere Zahre mit einem bösartigen Tetter behas-
tet war, wogegen ich bei vielen Doktoren um
Hülfe nachsuchte, was mir viel Geld kostete, a»
der keine Besserung erlangen konnte; bis mir
von Dr. Äergner, wohnhaft bei Hrn. C. F.
Egelmann, Ecke der 9ten und Pennstraße, ge,
sagt wurde, daß er schon mehrere Tetter kurirt
habe. Ich wandte mich daher an Dr.
?er, um Hülfe, welcher mich auch glücklich von
meinem Leiden befreite, und fühle mich daher
verpflichtet, weil ich weiß, daß noch so Viele mit
demselben Leiden behaftet sind, wie ich war,
dies zur öffentlichen Kenntniß zu bringen.

lohn Z?erger.
Reading, Jan. 28. 3M'

Brandreth 6 Pille».
Alle Krankhetttn welche heftig sind oder

große Schmerze« erzeuge», erfordern sogleich
starke Abführungen ; nud um dies zu bewirken
müffe» nacheinander große Dose» gegeben wer.
de». Fange an mit sechs Pillen, n»d wenn
der Schmerz nicht bald nachläßt, gib mehr;
fahre fort ste in kleine» Zwischkiiräumk» zugeben, bis die Krämpfe oder Schmerzen eini-
germaßei» gehoben stnd Wenn Erbrechen
erfolgt, nachdem die Pillen gegeben worden,
so ist es ein gutes Zeichen. Sollte es schwie-
rig sei», die Pille» heriiiiterzlischlucke», reibe
ste z» Pulver und gib sie dam, mit etwas Zuk-
ter nud Waffer oder Brändy und Waffer, o-
der irgend einem Mittel, was der Kranke ger»
nimmt. Fieber, namentlich gelbe und biliö-
se?Falle,,de Krankheit und alle Krämpft,
sollten auf diese Art behandelt werden; es
würde dann nicht nöthig sein, zur Ader z» las-sen, sondern die Ursache der Krankheit, die
angehäuften llnreinigkeiten würde» allem ab-
geführt und es de», Blute überlasse», den Kör-
per wieder herzustellen.

L>d,e echten Braudreth'6 Pille» werden
verkanft durch folgende Agettte» :

Stichter «nd rN'Anight, Reading.
Albert Hain, BernvUle.
H. Hawrecht, Kutztann.

Moore, Stauchsburg.
S. nud G. Hamburg
D. Rarmany, Libanon.

December, 3>. IBZV. ,I. ,

Wichtigcßckaniitmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch's Universal«
Effenz schon gebraucht haben, dient znrNach.
richt, daß vo» jetzt an diese wirksame u. wohl-
thätige Medizin jederzeit zu haben ist, inße-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung; m
Kutz run in der Druckerei des ?Geist d. Zeit;"
in Ober Beru bei Melchior Herb, bell Men-
no und DanielßentzWirthehause >»Ber»vil-
le; i» Hamburg in der ?Sebnellpost" Drucke-
rei; iiiTulpehocke», uuweit RSHrrrSburg, bei
Ioh» Bechtel; t» Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in AddamStann. an Heinrich
Stanffer's Stohr.?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin einenVer-
snch zu machen. Besonders wirksam ist ste
be« Mutterweh. Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Eßlust, oder wenn der Magen
das Esten «iebt vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seirensteche» uud Rückenschmerzen,
«nd auch beiUnordnungen in der monatlichen
Vlkinignng. Für den blauen Husten der Kin-
der ist ste sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Ze,t kurirt.

Lridrich Schlauch.
VH-Die obige Medizin wird von viel Leu-

ten die sie gebraucht haben, empfohlen, als ein
slcherea Mittel gegen die R u h r und E h o-
lera Morbus.

Deutsche Bibeln.
H. A. Lantz, Buchhändler in der Oddfel«

lowt Halle, hat ein große» Assortement deutsche
Biebeln, von allen verschiedenen Größen und
Preisen, erhalten, welche äußerst wohlfeil ver-
kauft «erden

Januar 7. ISSI. bv.

Werth der Banknoten.
Alle i iejenigen Banken, welche mit einem

(") Stern bezeichnetsis d, habenentweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (s) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren frühe- öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath am Noten zu nehmen »on
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen eder ihre Noten sind
ungangbar.

sanken in Pkiladelpkia.
Namen. Diseonto in Philad.

Bank von North Amerika* pc>r
Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 15
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmer? u. Mechaniee Bank p.v
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank of Commerce,? par
Manuf. u. Mechanics par
Mcchanics Bank in Pbil'a, par
Philadelphia Bank* par
Southwark ditto par
Schuylkill Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chambcrsburg zu ChamberSbure,
Getlisburg* zu
Pittöburg, zu Pittöburg.
GiiSquehanna Co. Montrose
Ehester Caunty zu pa>
Delaware Caunt»)» zu par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewiötaun, geblv
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu NorriStaun,par
Northumberland zu Northuniberl.pal

Columbia BrückenGesellschast, Columbia par
CarliSle ditto* zu Carlisle
Doylestaun ditto zn Donlestaun, p>"

Easton ditto* zu Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, ?

Certifieate
Grchange Zweig zu s)olidavsburg,
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu i >

do zahlbar in eurrant Fonds
'

i z
Franklin ditto zu Washington I »

Farmers Bank v. Bucks Cty z.Bristol,par
FarmerS ditto von Laneaster* zu Lancaster par
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylkill Caunty par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, Z
Honesdale Bank zu Honeödale, I
Lankaster do. zu Lankaster, par
Laneaster Caunty Bank, zu Laneaster par
Lebanon do. zu Lebanon,
Merchants u. Manuf. Bankf PittSburg,
Monongohela ditto von Braunöville, Z
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Pennf. HarriSb. par
Office do do Lancaster par
Offiee do do Reading par
Ofice do do Easton par
TaylorSville Delaware Brücken Co. a

West Brauch Bank, WilliamSport, par
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par

York ditto* zu York, Z
New Jersey,

Belvidere Bank' zu Belvidere, j
> Burlington Co. Bank, Medfcrd, par
Commerrial Bank' Perth Amboy j
Cumberland Bank* Bridgeton, par

Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers » Mechaiiics Bank, Rahway j
Farmers u Mechaiiics do Middletown j
Morris Co. Bank' MorriStowu j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanieö do Newark j
Mechanics uMa»»faetures par
Newark Bant Ins. Co' Ncwart
Orange Bank', Orange z
PeopleS Bank, Paterson j

Princeto» Bank"', Prineeton par
Salem Bankinj Co», Salem par/
State Newark j
State Bank* Elizabethtown j
Statt Bank' Cair.de» par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick par
Susscx Bank* Newton j
Trenton Banking Co' Trento» par
Uniou Bank* Dover t
New Hope Del Br. Co* Lambertville

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, pax
FrmerS Bank vom Staat Delaw. "Dover,

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Bücher, Bücher.
Folgende Bücher stnd so eben erhalten und

zu den beigesetzte» Preisen in dieser Drucke-
re, zu habn:
Californien, wie ea ist, ein nützliches Han-

dbuch für Alle die nach dem Goldlande rei-se», elegant gebunden. Preis 25 Cent.
Gebetbüchlein für Rinder, deiitsch und

englisch, in Versen, Preis IS Ce»t.
DaS Gemeinschaftliche deutsch-lutheri-

fche und reformirte Gesangbuch, neue«
ste Ausgabe in kleinem Formut, schön in Le-
debunden, KV und 45 CentS daS Eremplar.

Eine Vertkeidigung katbolifcher Leh-
ren und eine Appellation an da« pro,
testantifche Publikum, vonDemetrius A.
Gallitzin, «rste deutsche und ganz neue Aus-
gabe, elegant gebunden S7j CentS.

Lvanderungen eine» Heimathlosen in
Nord-Amerika, gebunden Eent».

Auch noch einige andere kleine Bücher, welch
sehr wohlfeil Verkauft werten

Vmhstohr.

A. Lai mocvce sie Aufmerksamkeit
der Käufer vo» Bücher» und Fa»cy Artikel»
achtungsvoll ans sei» auSgedehiiteS Afforte-
ineut lenke».

Laßt es erinnert sein, daß der einzige Buch
stohr >» Reading, wo Bücher vo» jeder Ver
schledkiiheit z» habe» sl»d, in der Oddfellows
Halle ist, wo forlwähretid zu habe» sind alle
Sorten von

Historie», Biographie»,
Gedichte», Drama'S,
Annuale», Bibeln,
Liederbüchern, Gesetz-Büchern,
Bläiik Büchern, Pap,er,
Novellen, Magazine»,
Musikalien, Zeitungen

uud alle Artikel, welche in einen Buch» nnd
Scbrelbmaterialieii-Stohr gehören, zu billi-
gen Preisen.

Güter werde» täglich bestellt und erhalten
von Philadelphia und Neu Dork.

H. A. Laiih.
Reading, Nov. 12. bv.

Wohuunczs Veränderung.

Doctor Ferdinand Lccwen
Zngt seine» Freuttde» und dem ge-

ehrte» Publik»», überhaupt ganz er«
gebeiist a». daß er seine Offici» ver-
legt hat, vo» dem frühere» Platze i»

der Süd 7te» oder Riegelbahnstraße, hiiitei
Sauerbler'S Schtihstohr, erste Thür südlich
von der Pciiiistraße, wo er fortwährend be
reit sei» wird, de» Leidende», welche seine
Hülse bedürfe», prompt z» dienen.

Reading, December Z. 5,n.

Au die Damen.
Die Unterschriebenen möchten achtungsvoll

die Damen benachrichtigen, daß sie unlängst ei-
nen ausgedehnten

Damcn Stiefel- und Schuk-Stobr
eröffnet haben, wo jeder Artikel von Damen u.
Kinder-Fußbekleidung um die billigsten Preise
zu haben ist. Ihr Vorrath besteht aus Con-

j greß-tz: riefeln, Gaiter-Stiefeln,Halbgaitern und
j Lasting BuSkins von jeder Farbe und Arbeit.

: Welt, Pump und umgewandte Kid-Buekins,
Teis und Slippers vom besten Material. Mäd-
chen- und Kinderschuhe von jeder Verschieden-
heit und Farbe.

N. B. Diese Schuhe haben sie besonders ge-
macht sür ihren Kleinverkaus-Stohr und wer-
den versichert das zu sein wofür sie ausgegeben
werden. H. F. Felix und Co..

N. W. Ecke der sten und Pennstraße.
November 5. bv.

An die Leidenden.
Rienle'g Gesuiidbcit-Kcrsktlluttga-Pil-

len.?Diese Pillen sind besonders geeignet für
das weibliche Geschlecht, weil sie den Magen
reinigen und den Appetit herstellen. Sie sind
vortrefflich für Hartleibigkeit, Mutterweh, Ko-
lik, Durchlauf, Leibweh, DiSpepsia. Kopsweh
und die verschiedenen Leiden deS weiblichen Ge-
schlechts. Sie sind ebenfalls ein unübertreffli-
ches Heilmittel gegen den Grävel oder reißenden
Stein und alle Leiden an der Blase.

AH-Obige Pillen sind zum Verkauf in dieser
Druckerei. Preis 50 Cents die großen und 25
Cents die kleinen Boren.

November 12. bv.

Rur folgt auf Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swayne's
berühmten Familien Medizinen.

Mekr Neuigkeiten für die Kranken !

folgenden außerordentlichen Lall!
December 25.1648.

Doctor Swayne,
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältnng zugezogen hatte, welche sich auf die
Lunge geworfn, uud mit einem gewaltigen
Hnste», Schmelze» in der Seite und Brust
und Schwierigkeiten beim Athemholen ver
knüpft war, so wurde ich von den angesehen-
sten und achtuiigswertksten Aerzten behandelt,
aber d,e Svmptome wurde» höchst beunruhi-
gend. Eiu Geschwür harte sich in den Lunge»
gebildet, welches durch d,e Seite brach ?.sich
nach Außen hin in großen Onantitäte» Eitei
e«tl«d, so daß ine,» Ar,t glaubte, die Kraft
«nd Thätigkeit »e< einen tungenfingels sei
gänzlich zerstört, »nd deßhalb mein Zustand

I durch»»« hoffnungslos. Dieser traurige Zu«
! stand der Dinqe hielt eine Lange Zeit an, und
! ich war zu eineniGkelett zusamengesrhrumpft.
> Ich hatte eine Menge ge-
brancht, aber alle fehlte» Wrzuthun. Da «u»

! der letzte Funke vo» Hoffiiung für mich und
! meine geängstiaten Eltern verschwunden war,

und ich von den grossen Eigenschaften Ihres
zusammengesetzte» "Wildtirsche» Gi'rups"
gehört hatte, u»d dass er von vielen Acrzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich eine» Versuch damit zu machen,
n»d zu meiner größten Befriedigung wurde

mein Hüsten »ach und nach besser, das Loch
i» meiner Seite fing an z» heile» nnd ich bin
hoch erfreut sage» zu können, daß ich aus ei-
nem armen, beinahe hoffnungslosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge
woiinen habe, als ich jezuvor hatte. Alle mei-

ne Nachbarn können obige Thatsachen bezeu-
gen. Abraham Hunsicker,

2 Meilen oberhalb Skippackl'ille,
Montgomery Co., Pa.

wichtige Warnung!? Leset! Leset!
Es gibt nur eine ächte Zubereitung von

Wildtirsche» und das ist die Dr. Swannes,

welche zuerst dein Publikum angeboten wor-
den und in großer Masse durch die Ver.Staa-
ten nnd alle Theile Europa's vcrtanft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Name»
Wildkirschc» belegt werden, sind seitdem Hil-

ter dem Deckmantel einiger betrügerischen Um
stände ausgegeben, nm ihren Verkäufen Um-

lauf zu verschaffcn. Jede echte Flasche ist i»

einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem
Bildnisse von Wm. Peun und Dr. S'vao-
»e's Unterschrift, und zu mehrerer Sicherheit
wird demiiächst das Bildniß vo» Sr. Sway-
»e »och hinzugefügt, um dadurch seine Z»be-
reitnug vo» alle» ander» zu »»terscheide»

Swamies berühmte Vermifuge.
< E>» sicheres »nd wirksameeMittel sürWur-

mer, Unverdaiilichkeic, Cholera Morbus
kränkliche oder dispeptische Kinder

oder Erwachsene, und die allcr-
w» ksamst' Familitnnikdizi»

jemals dem Piiblikum angeboten."
Dies Heilmittel ist eins das stch schon

lange -Zeit erfolgreich n»d es ist allgemein an
erkannt vo» Allen die es probirt haben, den
Vorzug zu habe» (es ist angenehm von Ge-
schmack nnd gleichzeitig wirksam,) vor einiger
ander» Medizin, die jemals angeweudel wur-
de in Kraukheiteu wofür es empföhle» wird.
Es zerstört nicht allein Würmer, sonder» be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos >»

seine» Wirkungen und die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert durch ihren
Gebrauch, selbst wen» keine Würmer vorge
funden werde». Dr. Gwaynes Vermifuge
hat eine» Grad von Begüi.stiqunq beimPiib-
litum gefunden, vielleich die c früher keiner
ander» Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
keiner Empfehlniig. wo es nur bekannt ist.
Der tranken Mutter, die stch in schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wird
es Linderung, Freude und Dankbarkeit brin-
gen; Allen die an Krankheiten leiden wofür
es bereitet ist. bringt es schnelle Wiederher-
stellungtzder Gesundheit.

Hütet U?uch vor betrug.
Swayiie's 5/ermifuge ist in viereckige»

Flaschen sfle st»d kürzlich verändert, nm Be
trug zu verhüte», ebenso zum bequemern Pak.
ke») mit folgenden Worten ins Glas gebla-

sen : «DK.//
ebenso eingepackt i» e»> schö-

nes Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ist keine echt. Dieser Artikel ist so an-
genehm von Geschmack, daß beide, Kinder und
Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Sarsaparille? und tLx-

tract von Theerpillen.
Unverdaulichst«» und fransen Ropf-

wel) werden geheilt d»rch de» Gebrauch die-ser Pille». Die Verzagten, die Traurige» u.
Betrübte», welche vermuthe», daß ste unter
einer tadung vou Krankheiten leiden, welche
sie »»fähig sind zn tragen, werden bald ihre
Plage» entfernt sehen durch den Gebrauch
dieser relnigeuden Pillen nud Dr. Swayue'S
znsainlneiigcsrtzttl» Syrnp vo» Wildkirschen.
dcm großen Stärker und Unterstützet der sin-kenden Lebenskräfte.

Haupt Offiee, Ecke der Bten und Rässtra«
Be, Philadelphia.

verkaufen beim Großen u. Klei-
en zu des Der ferligers Preisen bei John
Ritter und <to., in Reading.

Ebtttfalls im Kleinen bei England
und Dr. Nlarschall, Reading; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. »nd G. Scholle»-!
berger nnd Ioh» Beile»ina«, Hamburg;
Himmelreich nnd Althaus, LieSport; David
Löbach, Löbachs,'ille; E.G. G. Stöver.Röh-
rersburg; F. Herner, Millersburg; B.Boy-
er, Bovei staun; Heivenreich und Kntz, nnd
Hawrecht, K»tzlaun. nnd bei vielen achtungS'
werthen Stohrhaltern.

T>Vollständige deutsche GebrauchSzettel
begleiten jede Bottel

Ritternnd Co., in Reading,stns
jetzt ermächtigt die obige berühmte Melusin
anch beim Großen zu verkaufe» und zwarzu
einem Preise, der dem Käufer gute Profite
abwirft. Juli 3. ,849.

Neue Bücher.
Eine Auswahl der beliebten Zugendschristen

von Christoph Schmidt und auch eine Auswahl
anderer Volksbücher, sehr passend zur Beleh-
rung der Zugend und Unterhaltung in den lan-
gen Winterabenden, sind erhalten und zum
Verkauf in dieser Druckerei.

Einige Hefte der VolkS-Bibliothek, von I.
und PH. Rohr, in Philadelphia, sind ebenfalls
erhalten und liegen zur Einsicht bereit.

Eine Pracht-Vilie!
von der allerneuesten Hildburghauser Ausgabe,
mit einer Karte von Palästina und 24 feinen
Stahlstichen geziert, ist zum Verkauf in dieser
Druckerei. Wer sich eine schön« Haus-Bibel
anschaffen will, vergesse nicht bei unS anzurufen.

November 12. Zm.

W und I Keim nnd To
No. S. Öft-Pennftraße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde un»
deS Publikums überhaupt, auf ihr splendid undneues Assortement von Gütern für Hauehal-
tungen, bestehend aus Messern und Gab,ln,Sß,
und Thee-Löffeln, Topfen, Kesseln, EmalirtenKeckern und Preserving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee«ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat,
und Back-Psannen. Skillets, Kaffeemühlen,
Scheeren. Glocken. Spiegeln, Brod-, Wasch-.Heises und Ceder-Äsaaren ,et
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauf
werden wird.

Reading, März 7.

Habcrstrvh's LcbciVstinktür
Die LebeiiSli»krnr kurirt auf eine geschwin-

de Art, und wen» auch alle Medizin versucht
und nicht nikhr helfe» will, wie z. B. bei I 2
3 lind kalten, wie auch he, hitzigen
Fubeni, gesclzwolleiie» Deiiie», Herzklopfeii.
llebilkeite». Erbrechen. Diirchfall, allen Hu«sie«, Schnupfe», Mllzkra»kheile»,tt,l>sctuner.
<e» Rheumatismus, Ruhr, iiinerliche Peile,
vispepst. Kopfweh; ferner - die Melancholie,
Kolik, Murterbeschweriiiig «»d Gelbsucht'
sie fuhrt alle Uureinigkeic ans de», Magen
»nd den Gedärmen. befördert die Verdauuna,
>».,cht vortreffliel cn Appetit zu», Essen, und
reinigt auf sehr leichte Weise ,» Kurzem das
alle, verstockteste Geblüt. Bei Kindern ver-
lreil't sie alle Arten von Würmern.

Zn haben bei Auto» Haberstroh, in Rea»
ding, Ioh» Boltz, in Ober Tulpehocke», A-
braham Bieber, i» Kiitztann.lob» Bumnan,
UltGoschenhoppeii.George Schtiina». Röh-
rersbnrg, Ioh» Hoak, Bernville, Jacob
Nargang, Windsor, A-rah Fegeln, Rich.
nioiid, Driilscrei der Sebiiellpost, Ha, »bürg,
George Näß, Jackson Taunschip,Libanon Co.
»nd in dieser Druckerei

Juni. 18. 1850. bv

Westlicher Sparkassen-Aerein von
Philadelphia.

Die Office des Westlichen Sparkassen Ver-
eins, von PhilatelpDia, No 51.1. Cl)c,mut'
Strafte, ist offen für de» Empfang «nd die
Bezahlung von Gelder» alle Tage, <Go»ntag
ausgeliommc») von 9 llhr Morgens, bis 1
Uhr Nachmittag««, >i»d jeden Montag von 5
die 7 llhr Nachmittags.

Die Anstalt empfingt Geld auf Interessen
»nd bietet tinen sicher» Verwahriingsort für
Execiilore», Tiiisties, Ma»lifatluriste», See-
leure, Handwerker und sorgsame Arme von al-
len Klassen. Geld wird nach zweiwöchentli-
eher Anzeige wieder znrückbezahlt.

Der Freibrief,»iiter seinen zahlreichen Vor,
kehruiigen für die Sichel Haltung der Gelder
welche deponirt werde», verbietet den Ver-
waltern, Beamten u»d Agenten aufs nach-
drücklichste, weder direkt noch indirekt von
dem Gelde der Gesellschaft zu leihen oder zu
benutzt». Henry Hollinggworth,

Präsident.
Verwalter:

Carl H. Baker, Carl Hiimphrn«,
Samuel V Merrick, William W. Kenn,
Thomas Sparks, Joseph Ricka,
Thomas Allibone, slohi, B. B»dd,
Peker Williamson, Thomas Drake,
William Divine, ,M W. Baldwin,
R. Riindel Smith, llsaac P. Morris,
Coriiclius Tiers, llsaac Elliott,

l Herrina» Cope, iPeter M'Tall,
William I. Bowen, jSamnel Norrie,
H. HolliiigSworth, I. Lewis,
Ioh» Weigand, iWilliam Welsch.

Samuel C Henszey, Schakmeister.
Juni 25. SM.

W. u. I. H. Keim u. Co.
Impimirer und Handler in

Amerikanischen Hartwaaren,
No. 6, <!)jt-pe»njktraße, Grading, Pa.

haben auf Hand und bieten zum Verkauf zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
tement von Hartwaaren und Sclmeidzeug ; Nä-
geln und Speiks von allen Größen; Eisen und
Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen«
und Flintenläufe; Schlösser; Messing in Ta»
seln und Stangen; Hobeln, von Philadelphier
und Laneaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

Sattelböcke, Patent»Leder ,c. Zin» IL! und IX,
Erangen»Zinn, amerikanisch und russisches Ei-
senblech, Drath- Stangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete zc. Glas, Farben»
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch»
fen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge-
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

Ebenfalls, Sbeperd'g Sarfaparilla«
vermifuge, Huiken-Cäudv und deutsch«
Lieber- und Raltficber-Pillen.

Reading, März 7. b».

Bedingungen dieser Zeitung.
Der A.ibernle Molmckter erscheint jeden

Dienstag in seiner gegenwärtigen Größe. Der
Subscriptioiis - Preis ist E i n T h a l e r det

-ZahrS, welcher in halbjährlicher Vorausbezah-
lung erbeten wird. Wer im Lause deS Zahre»
nicht bezahlt, dem werden K 2 50 angerechnet.
Für kürzere Zeit als 6 Monate wird kein Un-
terschreiber angenommen, und etwaige Auskün-
digungen werden nur dann angenommen,wenn
sie einen Monat vor Ablauf des SubferiptionS«
Termins geschehen und gleichzeitig alle Rück-
stände abbezahlt werden. Bekanntmachungen
werden dankbar angenommen und für den ge-
wöhnlichen PreiS eingerückt. Unterschreibern
in der Stadt wird die Zeitung portofrei zuge-
schickt, weitere Versendungen gesiliehen durch di«
Post oder Träger, aus Kosten der Unterschrei-
ber.?Briese und Mittheilungen müssen post «

frei eingesandt werden.

Echte Kaiser-Pillen.
Einen Vorrath ächter Raifer-Pille», just

«rhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.


